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Ein Erfolg der Dortmunder Eiſenbahner
Abwehrſtreiks der Bergleute und der Eiſenbahner Neue Gewaltakte Fusweiſung rheiniſcher Beamten Die verhafteten

Fechendirektoren am Dienstag vor dem Kriegsgericht 200000 Soldaten für das Ruhrgebiet Der Dollar 22 300

Das Kriegsgericht
Düſſeldorf 22 Januar Eigene Drahtmeldung Die am

Sonnabend verhafteten Führer des Bergbaus wurden nach Mainz ge
ſchafft und befinden ſich dort nicht in Ehrenhaft ſondern im Militär
gefängnis Es handelt ſich um insgeſamt neun Deutſche die wiberrecht
lich verhaftet worden 1 Fritz Thyſſen der Chef der gleichnamigen
großen Werke der gleichfalls am Sonnabend morgen verhaftet wurde
2 Eeneraldirektor Tengelmann von den Efſeuer Steinkohlen Berg
werken Vorſitzender der Eſſener Handelskammer 3 Bergaſſeſſor Olfe
von der Gelſenkirchener Bergwerks Altiengeſellſchaft 4 Generaldirektor
Ketten von der Bergwerksgeſellſchaft Dahlbuſch 5 Generaldirektor
Wüſtenhoefer von dem Eſſener Bergwerksverein König Wilhelm
G Genexaldirektor Spindler von den Stinnesſchen Zechen 7 Ober
bergrat Ahrens 8 Geheimer Oberbergrat Raiffeiſen und 9 der
Präſident des Landesfinanzamtes Düſſelvorf Schlutins Die Unter
ſuchung iſt ebenſo iurz wie geheimnisvoll geführt worden Niemand weiß
bisher überhaupt weſſen die verhafteten Grubenleiter und Bergbeamten
angeklagt ſind Die Verhandlung ſelbſt dürfte wie in allen ſolchen Fälen
geheim ſein Es ſind alſo alle Bürgſchaften dafür gegeben daß ein
Urteil gefällt wird das mit allen Rechtsgrundſätzen kultivierter Nationen
im ſchreienden Widerſpruch ſteht Der Verteidiger der verhafteten Zrechen
dirrkinren Rechtsanwalt Grimm hat von der Beſatzungsbehörde die Er
ſaubnis erhalten die verhafteten Herren heute früh um 9 Uhr ſprechen zu
können Die Kriegsgerichtsverhandlung in Mainz iſt auf Dienstag 4 Uhr
nnchmittags ſeſtgeſetzt worden

Zu der Verhaftung der Zechendirektoren erfahren wir noch
folgende Einzelheiten Die in das Hauptquartier geladenen Herren
hatten ſich entſchloſſen freiwillig zu erſcheinen Die Herren waren
darauf gefaßt verhaftet zu werden Während man dem Geh
Oberbergrat Raiffeiſen bei ſeiner geſtrigen Verhaftung noch Ge
legenheit gegeben hatte nach Hauſe zu telephonieren wurde dies
den ſechs Zechendirektoren nicht geſtattet Als die Herren erſchie
nen wurden ihre Namen verleſen worauf jeder der Herren mit
Hier antwortete Rechtsanwalt Grimm fuhr den verhafteten
Herren nach und hat zunächſt General Simon den Brückenkopf
kommandanten aufgeſucht und ſich ihm als Verteidiger vorgeſtellt
Herr Rechtsanwalt Grimm forderte die Freilaſſung der Verhafte
ten worauf General Simon erklärte dies dem Oberkommandieren
den General Degoutte vorzutragen Um 3 Uhr erklärte dann
General Simon daß die Verhafteten ſoeben nach Mainz weiter
transportiert worden ſeien Ueber die Verhaftung von Fritz
Thyſſen und Generaldirektor Tengelmann erfährt die Telegraphen
Union daß ſie in äußerſt brutaler Weiſe vorgenommen wurde
Thyſſen wurde es nicht einmal geſtattet einen kleinen Koffer mit
den notwendigſten Kleidungsſtücken mitzunehmen Direktor Tengel
mann verſuchte durch ſeinen vor dem Bureau wartenden Chauffeur
eine Mitteilung an ſeine Angehörigen gelangen zu laſſen Als
der Chauffeur Direktor Tengelmann ſich zu nähern verſuchte
wurde er von dem franzöſiſchen Offizier mit vorgehaltenem Re
volver bedroht Der Sohn des verhafteten Generaldirektors
Wüſtenhöfer hat ſich nach Mainz begeben um das dortige
Beſatzungskommando dringlichſt zu erſuchen ſeinen alten und kränk
lichen Vater aus der Haft zu entlaſſen und dafür ihn ſelbſt in
haftieren zu wollen Sämtliche Direktoren der Thyſſen Werke
haben folgendes Telegramm an Herrn FFritz Thyſſen geſandt Herrn
Fritz Thyſſen franzöſiſches Militärgefängnis Düſſeldorf Wir
bitten Sie davon überzeugt zu ſein daß jeder einzelne der zurzeit
r weilenden Direktoren der Thyſſen Werke ſich ſeiner Pflicht als
eutſcher bewußt iſt und getreu Jhrem Vorbild handeln wird

Reichskanzler Dr Cuno hat an Herrn Fritz Thyſſen in Mülheim
an der Ruhr folgendes Teelgramm geſandt Jm Namen der
Reichsregierung danke ich Jhnen für die bewieſene Feſtigkeit und
Pflichttreue Aus der Fülle rechtswidriger Verhaftungen greife
ich die Jhrige heraus und drücke mit dieſem Gruß gleichzeitig
allen anderen tapferen Männern die Hand die zum Heil der
Volksgeſamtheit gegen Gewalt und Beraubung perſönliche Frei
heit einfetzten Es iſt unſer Stolz und unſere Zuverſicht daß
Arbeitnehmer und Beamte in gleicher Treue zu Reich und Nation
ſtehen Je brutaler die Gewalt deſto ſtärker unſer Recht und
unſere Hoffnung Das Telegramm iſt unmittelbar nach ſeinem
Eintreffen den Frauen der Verhafteten übermittelt worden

Eſſen 22 Januar Eig Drahtmeldung Nach einer hier
vorliegenden Nachricht werden die Verhafteten im Mainzer Amts

rig wie Verbrecher behandelt Am Tage der Verhaftung
Kiben ſie gänzlich ohne Nahrung

Prokeſtſtreik

Sin 48ſtündiges Ultimatum
Eſſen 22 Januar Eigene Drahtmeldung Von der Vertretung

der Arbeiter und Augeſtellten der Eſſener Steinkohlen Bergwerke G
und der angegliederten Zechen begab ſich geſtern eine Abordnung nach
Mainz um mündlich Proteſt gegen die Verhaftung des Genraldirektors
Tengelmann und der übrigen Bergbauvertreter einzulegen und deren Frei
laſſung zu fordern Die von der Vertretung gefaßte Entſchlioßung hat
folgenden Wortlant Arbeiter und Angeſtellte der Eſſener Steinkohlen
bergwerke und der ihnen angegliederten Zechen erheben ſchärfſten Proteſt
gegen die unberechtigte Jnhaftierung unſeres Generaldirektors und der
übrigen leitenden Perſonen des Ruhrbergbaues weil ſie in dieſem Vor
gehen ſeitens der Befatzungsbehörden eine ſchwere Gefahr für die perſön
liche Freiheit der Arbeiter und Angeſtellten erblicken Die Arbeiter und
Angeſtellten der genannten Schachtanlagen fordern binnen 48 Stunden die
Frellaſſung der inhaftierten Perſonen widrigenfalls alle geſchloſſen ge

ſtnd geeignete Maßnahmen durchzuführen Auf der Thnſſen Zeche

Gelſenkirchener Bergwerks Akt Geſ auf der König Wilhelm nud Dahyl
buſch find die Bergarbeiter in Solidarität mit ihren Direktoren in den
Kusſtand getreten Die Betriebsräte und hre Begleiter der Thyſ ſen
ſchon Betriebe forderten von der Beſatzungsbehörde unter Streil
drahung unter Ueberreichung einer ſchriftlichen Erklärung mit energiſchen

Beuſt der Zeche Herkules Eſſener Steiukahle und Bontfacius

Worten die unverzügliche Freilaſſung Fritz Thyſſens als ihres Volks
genoſſen und als des Hauptes der wirtſchaftlichen Unternehmungen von
deren einwandfreier Leitung ihrer und ihrer Familien Wohl abhänge
und betonten daß dieſer nur ſeine Pflicht getan wenn er als Deutſcher
lediglich den deutſchen Geſetzen Folge geleiſtet hätte Eine Konferenz von
Partei und Gewerkſchaftsfunktionören aus dem alt und neubeſetzten Ge
biet war ſich einig darin daß die Arbeiterſchaft den ſchweren und viel
leicht langwierigen Abwehrkampf gegen den verübſen Rechtsbruch in
vorderſter Reihe führen wird

Eintägiger Profeſtſtreit der Ciſenbahner

Bochum 22 Januar Eig Drahtmeldung Die Eiſenbahner
des neubeſetzten Gebietes ſind geſtern in einen 24ſtündigen Proteſt
ſtreik eingetreten Der Porſonenvertehr ruht vollſtändig Augen
blicklich ſtehen 20 054 beſadene Kohlen und Koksmagen im Bezirk
Geſtellt waren 15 712 für Kohlen und 5545 für andere Güter
Gefehlt haben insgeſamt 1488 Wagen Es befinden ſich nur noch
13 023 leere Wagen im Bezixk Der Verkehr wird durch Am
lenkung der durchgehenden Züge aufrechterhalten Wie wir hören
ſind die verhafteten Eiſenbahnbeamten die Urſache des Streiks
der Eiſenbahnpräſident der Dberpoſtdirektor und der Stations
vorſteher im Laufe des geſtrigen Tages wieder freigelaſſen wor
den Ob der Betrieb heute wieder aufgenommen wird ſteht noch
nicht feſt

Bochum 22 Januar Eig Drahtmeldung Der Betriebsret
des BVahnhofes Dortmund Süd Hat mit der franzöſiſchen Beſatzungs
behörde folgendes vereinbart 1 Kein franzöſiſcher Poſten darf
mehr auf dem Stellwerk ſein 2 Franzöſiſche Wachen auf dem
Bahnhof werden auch weiterhin geduldet wegen des Empfanges
von Lebensmittleln 3 Das Aufpflanzen von Seitengewehren auf
die Gewehre iſt verboten 4 Franzöſtſche Truppentrgussorte wer
den nicht ausgeladen 5 Die Kohlenzüge werden nicht umgeleitet
6 Es darf keine Verhaftung höherer Beamter erfolgen Nachdem
die Vereinbarung getroffen war wurde heute morgen der Betrieb
auf dem Bahnhofe Dortmund Süd wieder aufgenommen

Eſſen 22 Januar Eigene Drahtmeldung Folgende
Zechenbelegſchaften deren Leiter verhaftet wurden befinden ſich
zurzeit im Ausſtand Auf der Zeche Bonijazius legte die Beleg
ſchaft die Arbeit nieder Die Zeche Dahlbuſch beſchloß einen 36
ſtündigen Proteſtſtreik Auf der Zeche Friedrich Thyſſen 3 iſt die
Belegſchaft ausſtändig Auf der Thyſſenzeche Bönsbereshof ſtreikt
ein Teil der Belegſchaft Auf den Zechen Viklorig Herkules und
einer anderen Zeche die den Eſſener Steinkohlenbergwerken ge
hören ſind die Belegſchaften nicht eingefahren Auch die
amtenſchaft des Zentralburegaus der Eſſener Steinkohlenbergwerte
hat die Arbeit noch nicht wieder aufgenommen

Veue vVerhaflungen

Willkür über Willkür
Eſſen 22 Januar Eig Drahtmeldung Jm Laufe des

Sonnabend verhafteten die Franzoſen den Leiter des Eſſener
Telegranſoen z ech T ſowie tTelegraphen und Fernſprechamtes Junge ſowie Direktor Zehme
vom Telegraphenbauamt die ſich unter Berufung auf die Be
fehle der eRichsregierung geweigert hatten die franzöſiſchen Be
fehle auszuführen Sie ſind geſtern abend vorläufig wieder frei
gelaſſen worden Das Verfahren gegen ſie geht weiter Die Un
ſicherheit im Ruhrgebiet ſteigert ſich tagtäglich Aus zahlreichen
Orten werden Dibereien fremder Truppen gemeldet Einige
Bergleute wurden an der Eiſenbahnbrücke Horſt von fremden
Truppen beſchoſſen Es ſollen nach Ausſage eines Augenzeugen
ſechs Schüſſe abgegeben worden ſeien Bis zur Stunde iſt noch
nicht feſtgeſtellt ob jemand getroffen wurde Durch die durch die
Straßen raſenden Automobile ſind zahlreiche Unfälle herbeigeführt
worden Ein Oberingenieur der vor wenigen Tagen von einem
franzöſiſchen Automobil überfahren wurde iſt ſeinen Verletzungen
erlegen

Ausweiſung von Beamten
Koblenz 22 Januar Eig Drahtmeldung Die Rheinland

kommiſſion hat die Aus weiſung von Beamten aus dem
Rheinland angeordnet die in Uebereinſtimmung mit den Befehlen
der deutſchen Regierung den Beſatzungsbehörden den Gehorſam
verweigert hatten darunter befinden ſich der ggrre von
Xanten der Regierungspräſident von Wiesbaden und der Präſident
des Landesfinanzamtes von Köln Der Direktor der Reichsbank
filiale von Ludwigshafen iſt verhaftet worden ebenſo der Direktor
des Bergiſchen Finanzamtes

Köln 22 Januar Eig Drahtmeldung Der Landrat von
Zell am Main Dr v Stein iſt mit ſeiner Familie aus dem be
ſetzten Gebiet ausgewieſen worden Nach einer Meldung aus
Moers iſt Oberförſter Schmidt Flender von der Jnteralliierten
Rheinlandkommiſſion ausgewieſen worden weil er den Anord
nungen der Kommiſſion nicht Folge leiſtete

Wieder ein franzöſiſcher Kevolverheld
Köln 22 Januar Eig Drahtmeldung Geſteres abend

6 Uhr 30 Min kam es zu einem Zwiſchenfall in der Gegend des
Kölner Domes Ein franzöſiſcher l wien der angeblich ein junges
Mädchen heläſtigt haben ſoll wurde von deren Bräutigam zur
Rede geſtellt Er zog darauf ſeinen und mehrere
Schüſſe auf ihn ab von denen einer ein Mädchen zufällig

u falles war ins Bein traf Der Offizier konnte
vor Menge die ſofort eine dr Haltung annghm ent
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Hochſpannung im r hrgebiet
Einheitliche Abwesrfrarn

Immer hoher ſteigt die Wog ung t de
Rrſignation mit der man bisher im Kuhrgekter ſeine Arbeit ver
richtete iſt bei niemanden mehr etwas wiederzuftnden Srbitte
rung hat alle gepackt welcher Partei der Snzelne ſich auch zu
rechnet Und in den Diskuſſionen die über die Sedrückungen und
Foltermaßnahmen hin und hergehen kehrt immer der eine Satz
mieder die Abrechnung wird ſchon noch kommen Vollends in der
Jugend iſt dieſe Stimmung lebendiger als je Es iſt Tatſache
Painrars mit ſeinem Ueberfall auf friedliche deutſche Lande hat
in der ruhigen Bevölkerung Weſtfalens Revanchegedanken aus
gelöſt die vorher dort nicht beſtanden Lloyd George hatte un
laängſt als er noch im Amie war das deutſche Volt gewarnt es
möge ſeine Jugend nicht zur Revanche erziehhen Die Warnung
erſcheint fetzt recht überflüſſig Die Erziehung zur Revanche haben
die franzoſiſchen Gewaltherren in die Hand genommen Der Ein
marſch hat namentlich auf die jugendlichen Gemüter eine unaus
löſchliche Wirkung gusgeüht Die jüngere Generation im Ruhr
gebiet wird die Tage nicht vergeſſen an denen die franzöſiſchen
Soldeten einmarſchierten und der ſchwere Druck ſich in allen
Lobensverheltniſſen geltend machte Und dieſe Empörung wird
ſich eines Tages mit elementarer Wucht Luft machen wenn der
neuen Generation die Rache mehr wert erſcheint als das Leben
Die ſchöne Hoffnung nie wieder Krieg iſt im Ruhrgebiet ſtark im
Schwinden begriffen Sie iſt niedergewalzt von den Tanks die
ſich über die rote Erde wälzten niedergetrampelt von den
Bataillonen die in die Bergwerke eindrangen vernichtet von den
franzöſiſchen Offizieren die die führenden Tuduſtriellen die Bant
direktoren leitende Beamte der Eiſenbahn in Haft nehmen ließen
und auf der Straße ein Willkür und Schreckensregiment auf
richteten

Wie man einſt in den Häuſern und Schulen und in den Wert
ſtätten und Kontoren von den Heldentaten unſerer Flieger unſerer

Pootführer erzählte mit dem gleichen Eifer berichtet man jetzt
über den ſtolzen Trotz den Fritz Thyſſen Dr Schlutius und wie
ſie alle heißen den anmaßenden Befehlen franzöſiſcher Generare
entgegengeſetzt haben Man weiß für dieſe Männer gibt es kein
Biegen ſie haben jetzt nur ein Ziel Treue zum Vaterland Und
an ihrem zöhen Willen wird ſich der Franzoſe und der Belgier die
Zähne ausbeisen Die Franzoſen das klingt immer wieder aus
ihren Reden heraus ſind erſtaunt über den einheitlichen Wider
ſtand auf den ſie im Ruhrgebiet treffen Sie hatten geglaub
die Arbeiterſchaft durch Schmeicheleien und Verſprechungen für
fich gewinnen und die Zechenbeſitzer iſolieren zu können Jetzt
Arbeiterſchaft und Unternehmerſchaft in einer feſten Einheits
front der Abwehr zu finden überraſcht ſie und macht ſie ſtutzig
Selbſtverſtändlich iſt der Tag noch nicht gekommen an den
Poincars und die anderen Hexenköche in Paris ihr Spiel ver
loren geben Es verlautet ſie ſeien entſchloſſen die Beſetzung
weiter auszudehnen und ſich über Hamm hinaus bis nach Hannover
wirtſchaftliche Stützrunkte durch militäriſche Beſetzung zu ſchaffen
Zuzutrauen iſt das den verblendeten Staatsmännern die ja mit
der Beſetzung das Spiel der Verzweiflung um ihre Stellung
ſpielen aber mögen ſie nun wirklich den Rechtsbruch und die Er
oberungspolitik immer weiter treiben mögen ſie tatſächlich immer
noch hoffen durch die Beſetzung deutſcher Lande durch die Auf
richtung militäriſcher und induſtrieller Stützpunkte die Beherr
ſchung des europäiſchen Kontinents das iſt ja ihr Endziel
erreichen zu können ihr Plan wird letzten Endes elend zuſchan
den werden Deutſchland iſt ſchließlich kein Jrland das man
auf die Dauer drangſalieren und niederhalten kann Lloyd George
hat geſtern in der Deutſchen Allgemeinen Zeitung wo er bereits
eine Reihe Aufſätze über die Zukunft Europas veröffentlichte ſich
mit dem neueſten Eroberungszug der Franzoſen auseinandergeſetzt
und zwar in einer Weiſe der man vom deutſchen Standpunkte aus
nur zuſtimmen kann Er weiſt darauf hin daß die Franzoſen
noch immer ſich nach den Zeiten zurückſehnen wo ſie als Ver
bündete Sachſen Bayern und Württemberger oder richtiger als
Vaſollen gewinnen konnten zum Kampfe gegen Preußen

Dieſe Hoffnung, ſo ſchreibt der frühere engliſche Premier
miniſter hat den dritten Napoleon in den Untergang gelodkt
Noch einmal lockt ſie Frankreich in das ſichere Verhängnis Dieſe
Politik wird Frankreich keine Zukunftſicherung bringen Sie be
raubt es jeder Hoffnung auf Reparationen in der unmittelbaren
Gegenwart Und die Erhöhung der Sicherheit Nichts kann
die Deutſchen dauernd getrennt halten Jm ge
eigneten Augenblick werden ſie ſich unter günſtigeren Bedingungen
wieder vereinigen befreit von äußerer und innerer Verſchuldung
Frankreich wird ſeine Reparationen verloren haben und dafür den
Haß eines unverſöhnlichen Feindes eintauſchen der
furchtbarer geworden iſt als zuvor Wie würde es Europa in der
Zwiſchenzeit ergehen während Frankreich aus den Ereigniſſen
lernte was man in jedem anderen Lande ſchon weiß Niemand
weiß was geſchehen wird wenn ein tapferes Volk von 60 Milli

onen ſich der völligen Verrichtung gegenüber ſieht Ob es ſich zur
Sheng ehhengen ler die e a re e Sia

uung nichts 2ev es ſchwerlich fortfahren wird wie d h e Srne
Freiheit und demokratiſche Selbſtregierung zu en Die fran
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e Proklamanſon mit ihrer Androhung ſtrengſter Maßregeln lich ſchmerzlich ſein müſſen Die Ausländiſche Studentenſchaft ver

im Falle der Widerfetzlichkeit läßt Schlimmes erwarten Kein
Volk das an nationale Unabhängigkeit gewöhnt
war hat jemals lange fremdes Joch geduldet Der Schritt des
Reichskanzlers Cuno kündigt das Erwachen des Geiſtes der Em
pörung an der ſicher an Kraft zunehmen wird Früher oder ſpäter
wird er ſich ungehemmt äußern und Deutſchland wird unvermeid
lich zu verzweifelten Schritten getrieben werden Ein kommu
niſtiſches Deutſchland würde Europa vergiften Die Lebenskraft
Europas iſt durch Erſchöpfung ſo herabgeſetzt daß es dieſer Peſt
nicht widerſtehen könnte Würde ein reaktionäres rachebrütendes
Deutſchland viel beſſer ſein Rußland mit ſeinen unermeßlichen
Hilfsquellen an Menſchen und Material iſt nahe Es bedarf alles
deſſen das Deutſchland am beſten liefern und am beſten entbehren
kann Die Führer der Bolſchewicki bedürfen nur desjenigen wo
mit Deutſchland ſie ſo gut verſorgen kann um ihr Land zu reorga
ſieren und es in den ſtärkſten Staat Europas oder Aſiens zu ver
wandeln Wenn früher Nationen im Oſten hart bedrängt waren
drängten ſie unwiderſtehlich nach dem Weſten Nach demſelben
Geſetz wird ein von Weſten her bedrücktes Volk ſich zum Oſten
wenden Als die franzöſiſchen Truppen auf Eſſen marſchierten
hegannen ſie eine Bewegung von den weiteſtreichenden und viel
leicht furchtbarſten Folgen die ſeit vielen Jahrhunderten in
Eurova beobachtet worden iſt

Soweit der engliſche Staatsmann Es wird manches von
dem was er hier als möglich hinſtellt nicht eintreten Der ein
heitliche feſte deutſche Widerſtand wird eine Verwirrung die
Deutſchland in das Lager der Bolſchewiſten treiben könnte nicht
zur Wirklichkeit werden laſſen Frankreich wird das hoffen wir
uverſichtlich mit ſeinen Eroberungsplänen ſcheitern ehe jener
zuſtand in Deutſchland eintritt von dem Lloyd George warnend

ſpricht Aber recht hat er damit unbedingt der Gedanke des
vahren Friedens und der Völkerverſöhnung hat durch die Politik
der Folter die Frankreich in dem mitten im Frieden überfallenen
Gebiet befolgt einen ſchweren Stoß erlitten Einſt wird kommen
der Tag

200 000 Mann im Ruhrgebiet
Paris 22 Januar Eig Drahtmeldung Der Temps

dementiert die in Deutſchland verbreitete Meldung wonach die
franzöſiſchen Truppen auch Münſter beſetzen werden Nach neu
tralen Augenzeugen befinden ſich im Jnduſtriegebiet jetzt rund
200 000 Mann franzöſiſche Truppen Auf den ſtaatlichen Zechen
in Weſtrecklinghauſen ſind im Verlaufe der Nacht und des heuti
jen Vormittags erhebliche Verſtärkungen eingetroffen die vor
allem aus belgiſchen Truppen beſtehen Auf dem Wege zwiſchen
Bergmannsglück und Weſtholt bei Buer ſind Panzerwagen auf
geſtellt Dem Jntranſigeant zufolge wird General Degoutte
demnächſt den Sitz des Hauptquartiers für die franzöſiſche Armee
im Ruhrgebiet von Düſſeldorf nach Eſſen verlegen Wie die
Zlätter melden ſollen auf Aufforderung des franzöſiſchen Finanz
miniſters 50 Beamte der Societe generale nach Düſſeldorf abgehen
um in einer dort neu zu errichtenden Filiale der genannten Bank
an Stelle der deutſchen Banken die ſchließen würden den Dienſt
zu verſehen

Deulſcher Groshandelsboy ott

über franzöſiſche und belgiſche Waren
Das Präſidium und der Vorſtand des Zentralverbandes des

eutſchen Großhandels haben nachſtehende Entſchließung gefaßt
Mit brutalſter und roheſter Gewalt ſind Belgier und Fran

zoſen in das Herz Deutſchlands eingedrungen Das Präſidium und
der Vorſtand des Zentralverbandes fordern durchdrungen von der
Pflicht des Großhandels von ſich aus auch in dieſen entſcheiden
den Schickſalskampf des deutſchen Volkes einzugreifen hierdurch
die Fachverbände und Einzelmitgliedsfirmen des Jentral
verbandes des Deutſchen Großhandels auf ſofort alle Geſchäſts
verbindungen mit franzöſiſchen und belgiſchen Firmen abzubrechen
und ſo lange nicht wieder aufzunehmen als die vertrags und
völkerrechtswidrige Beſetzung des Ruhrgebiets nicht aufgehoben iſt
Es wird ſich empfehlen bei dem Abbruch der Geſchäfte jeweils
den deutſchen Standpunkt mit aller Entſchiedenheit zum Ausdruck
u bringen

Das Präſidium und der Vorſtand des Zentralverbandes des
Deutſchen Großhandels erwarten daß dieſer Entſchließung gemäß
von allen deutſchen Eroß Ein und Ausfuhrhandelsfirmen ſo
fort gehandelt wird Es gilt unſer Vaterland zu retten

Symrakhieiundgebung der ausländiſchen Studenken
Die Ausländiſche Studentenſchaft der Univerſität Berlin hat

an den Ausſchuß der Deutſchen Studentenſchaft der Univerſität
Berlin folgendes Schreiben gerichtet

Hochgeehrte Kommilitonen Sie begehen heute in feierlicher
Weiſe den Gründungstag des Deutſchen Reiches unter politiſchen
Herhältniſſen die für die Deutſche Studentenſchaft außerordent
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Marum noch hoffen
Das andere Geſicht des deutſchen Volkes

Rachdruck verboten
Erine Diagnoſe der Hoffnungsloſtgkeit haben alle Aerzte und
Sachverſtändigen dem deurſchen Volke geſtellt Und in der Tat
cheinen ſich mit jedem Monat ihre Vorausſagen ſicherer zu be
ſtätigen Nicht nur ſofern die wirtſchaftliche Verelendung und
die geſundheitliche Zerrüttung als Folge des Verſailler Diktats
ein immer ſchnelleres Tempo annimmt Auch die Erkrankung der
Pollsſeele prägt ſich in ſo gefährlichen Symptomen aus daß die
redigt des Peſſimismus laßt alle Hoffnung fahren einen
Schein tieftrauriger Berechtigung gewinnt

Einer der geiſtigen Führer Deutſchlands Hans Thoma
anderer Anſicht Es muß wieder gut werden, hat er kürzlich
einem Freunde geäußert Um dieſen ſchlichten Glauben zu

nen muß man die Fähigkeit haben das der lauten OHeffentlich
t abgekehrte andere Geſicht des deutſchen Volkes
ehen das Seelenreich wie Lienhard es nennt an deſſen Be
d letzten Endes auch die Zukunft des politiſchen Reiches ge

Es iſt meriwürdig zu beobachten wie unter den harten
Schlägen des Schichjals das v wieder an Kraft und An
ſehung in Deutſchland gewinnt Da und dort ſind Menſchen die

aus den unbewußten unfaßbaren Tiefen der Seele heraus lebend
leich einem Magneten Verwandtes anziehen und Kreiſe lauterer
ſenſchen um fich ſammeln

Wir denken u a an die Jugendbewegung Wer mit einer
jener jugendlichen Führergeſtalten ewig unvergeſſen vor allem
ein Walter Flex in Berührung gekommen bat etwas davon
empfunden daß hier Kräfte der Volkserneuerung pulſieren Ma
man manchen Ueberſchwung ablehnen es will etwas heißen da
unter dem Einfluß dieſer Jugend weite Kreiſe den oft ſo hohlen
Bergnügungen don ehedem am Stammtiſch im Tanzlotal den
Abſchied gegeben Eine Wuandetfahrt durchs ſchöne v Land
Reſtabende mit den en deutſcher J ein Krippen
wiel init ſetner Gemütstieſe und froinmen Ei Quellen gewiß
terex Freude uns Erde

Und
GHegenwar

ch in gemeinſamer Arbeit um phi

Univerſität Berlin hat das volle Verſtändnis für die Entrüſtung
der Deutſchen Studentenſchaft angeſichts der Beſetzung friedlichen
deutſchen Landes Sie iſt überzeugt daß eine ſolche Ungerechtig
keit den Frieden und die Verſtändigung der Völker ſchwer be
droht deren ſerdgng das höchſte Ziel der Ausländiſchen Stu
dentenſchaft i Sie ſtellt gegenüber der Ruhrbeſetzung ihren
unabänderlichen Willen zur friedlichen Verſtändigung und ihre
Mißbilligung der Gewaltpolitik gegen Deutſchland feſt und drückt
der deutſchen Studentenſchaft und dem deutſchen Volke an dieſem
Tage ihre volle Sympathie aus

Weiterhin iſt beim Ausſchuß der Deutſchen Studentenſchaft
der Univerſität Berlin folgendes Telegramm eingegangen Die
Aegyptiſche Kolonie in Deutſchland verſichert Jhnen
daß ihre Sympathie bei Jhnen ſind und daß ſie aufrichtig an
Jhrem Schmerze über den Rechtsbruch teilnimmt Hoch Deutſch
land Nieder mit den Tyrannen Hoch die Freiheit Jm Namen
des Aegyptiſchen Bundes gez Sadek

Bilder aus dem Ruhrgebiet
Luther macht Schule

Der Herr belgiſche Oberſt beſtellt auf den einzelnen Schacht
anlagen die Betriebsräte zu 15 45 und befiehlt Antreten bei
der Markenkontrollke Der Herr Oberſt ſteht allein vor der
Markenkontrolle Auf ſein nie wo ſich die Herren Be
triebsräte befänden antworfeke man ihm Jm Betriebsräte
zimmer Der Herr Oberſt ordnet an Herunterkommen DieSetriebsräte antworteten Wenn der Herr Oberſt vom Betrieös
rat etwas wolle ſo möge er ihn im Betriebsrätezimmer auf
ſuchen Der Herr Oberſt gibt ſich einen Ruck ſchnallt den Säbel
feſter und macht dem Betriebsrat ſeine Aufwartung Aber Er
folg Null

Jetzt muß ſchon die Schnapsflaſche herhalten

Bei einer der letzten Verhandlungen mit den Gewerkſchafts
führern ſtellte der ſtolze Sieger Likörflaſchen auf den Tiſch Mit
verbindlichem den höflichen Franzoſen ſo zierenden Lächeln wurde
der Schnaps angeboten Die Gewerkſchaftsführer verweigerten
ſelbſtverſtändlich die Annahme dieſer franzöſiſchen Liebesgabe und
machten aus ihrem Herzen keine Mördergrube Wir nehmen
keinen Schnaps von den Franzoſen Schmerzvoll verzogen ſich
die Geſichter der Franzoſen ob eines ſolchen Verkennens franzöſi
ſcher Freundlichkeit

So geſchehe es allen

Die Ruhrleute ſehen es nicht ruhig mit an wenn würdeloſe
Frauen mit Franzoſen anbändeln Jn Steele geht ein Mädel
mit zwei Franzoſen ins Kino Beim Herauskommen wird ſie von
jungen Burſchen herausgeriſſen und ritſch ratſch werden ihr die
langen Haare abgeſchnitten Jhre tapferen Kapaliere nahmen
den Laufpaß Zwei Mädels die in Eſſen mit einziehenden
Truppen anzubändeln verſuchten wurden von der Menge derartig
dafür belohnt daß die grüne Polizei zum Schutze eingreifen
mußte

Wir ſind keine Spitzel
Gewerkſchaftsführern wurde bei einem Paroleempfang durch

die Franzoſen eine Liſte von Beamten vorgelegt mit der Bitte
nähere Auskunft über dieſe zu geben Die Gewerkſchaftsführer
lehnten mit großer Entrüſtung dieſe Zumutung ab Wir ſind
keine Spitzel

Maſſenverhaftungen ſtehen bevor

Ein früherer Vizefeldwebel in einem elſäſſiſchen Regiment der
heute als franzöſiſcher Offizier im Ruhrgebiet iſt hat einem che
maligen Regimentskameraden erzählt daß die Beſatzungsarmee
eine große Menge von Perfonalakten mitgebracht hätte Es han
dele ſich hier im beſonderen um Führer nationaler Verbände die
man habe beobachten laſſen in ihrer Wirkſamkeit nach dem Kriege
im Sinne nationaler Vropaganda

Der Werbefeldzug gegen die Kinder

W C 7 S 8 37 t h 3B r FSchokolade Wein und Schnaps führt die Bagane der Fran
zoſen in großen Mengen mit Nach bekanntem Rezept will man
ſich damit bei Kindern und der jungen Wetiblichkeit beliebt
machen Es werden wachſame Augen genug darauf acht geben
daß der auf dieſe Weiſe gewonnenen Freunde nicht zu viele
werden

Seit wann denn fo reinigungsſfüchtig
Das weiß die Welt von den Franzoſen daß ſie das Bad faſt

noch mehr haſſen als die Deutſchen Ader vie Machthaber wollen
vielleicht um eine eigenartige Kultur propaganda zu veranſtalten
daß die Truppen baden Ob da nicht viele deſertieren werden
Zum Mannſchaftsbad gedenkt man die Waſchkauen der Zechen zu
benutzen
beim Beſuch der MWaſchkaue verwundert erfahren daß der deutſche
Bergmann ſich alltäglich wäſcht

Recht ſo Ein in Landshut abgehaliener Bühnenball wurde
durch Angehörige nationaler Kreiſe geſprengt die darüber empört
waren daß in der Zeit ſchwerſter vaterländiſcher Not Bälle ab

en don Se h enungevolle r Farſcher

e deritsmethoden h

ſt
Wih re

gehalten werden

über den Zuſtand zunehmender Spezialiſterung
riplitterung und Verflachung zu einer Zuſammenſchau die neue

ſchöpferiſche Kräfte entbinden ſoll
Doch das Gute liegt ſo nah Schau um dich und du wirſt in

deiner nächſten Umgebung eine Fülle von Beiſpielen ſittlicher
Kraft und ungebrochenen Lebensmutes entdecken Daß der
Student ſich die Mittel zum Studium durch ſeiner Hände Arbeit
verdient iſt in Deutſchland die Regel geworden Die Tragödie
des Mittelſtandes iſt gleichzeitig ein Heldendrama wo man ſich
in die hart gewordene Zeit tapfer verfügt wo man die Hände
rührt auch wenn die Hand Arbeit etwas Ungewohntes iſt wo
man leidet ohne zu klagen und wenn es ſein muß klaglos und
ſtumm zugrunde geht Was die Oeffentlichkeit erfährt ſind meiſt
nur die Gegenbeiſpiele jammernder Schwäche und ſchamloſer Ge
meinheit die ſich auf allen Gaſſen breit macht Aber das andere
Geſicht des deutſchen Volkes iſt auch noch da

Iſt nicht die Hilfsbereitſchaft und Gebefreudigkeit in Deutſch
land gute SZitte geworden Man ſteht für einander ein ie
darbenden Glieder einer e werden das iſt Ehrenpflicht
von den anderen über Waſſer e an Wieviel wird wenngleich
90 Prozent der Bevölkerung ſelbſt Entbehrung leiden noch immer
für Notleidende aller Art gegeben Trotz aller Uebergriffe bru
taler a und zügelloſer Profitgier iſt ſo etwas wie eine
große Volksfamilie im Entſtehen wo wenn ein Glied leidet alle
ihren Leidensanteil auf ſich nehmen

Soll man noch davon reden wie in dem Wurzelboden des
erſönlichen Lebens wo die Quellen des Glaubens rauſchen es

regt wie von einer Ahnung neu erwachenden Lebens Die
atte Selbſt und Weltzufriedenheit hat in tauſenderlei oft wun

derlich verſchrobenen Foxrmen einem leidenſchaftlichen r
drang Platz gemacht an die Stelle aufgeblaſenen Wiſſensdünkels
iſt wieder viel Ehrfurcht vor dem Unendlichen und Unerforſch
lichen getreten Gewiß nur erſt Anſätze und Keime aus denen
edoch wenn die Zeit erfüllt iſt Blüte und Frucht werden kann
nd mit einem Neuwerden auf dem Gebiet der Religion haben

noch immer die großen Epochen in der Geſchichte eines Volkes
der Menſchheit begoiſten

t derDenn nicht die Gewalt det Arme die Tüchtn wem z we t
utſ

enſeits des Rheins ſeine moraliſche hrfront entgegenſtellte

r ſo dal Nehme n dpörung und entſchloſſenen Lebenswillens auf Leben ut
ſchen Volkes und auf Tod

Wie mancher eingezogene franzöſiſche Bergarbeiter wird

e n c Jah

Ah ren

Preußiſcher Landkag
Berlin 21 Januar Die erſte Je der Verwaltungs

reform wurde am Sonnabend fortgeſetzt Abg Scholich Soz be
zei net die Vorſchläge des Staatsrats als eine Verſchlechterung Diea erung einer halbjährigen Wohnſitzdauer als W c das

ahlrecht ſei ein Ausnahmegeſetz gegen die Arbeiter Abg Elsner
Ztr erklärt daß ſeine Freunde die Landbürgermeiſtereien ablehnenoweit ſie aus Gegenden ſtammen wo man dieſe nicht kennt Die Land

bürgermeiſtereien ſchränken die Selbſtverwaltungsrechte ein Abg
Milberg Dnat hält die Zeit zu Experimenten r durchaus un

Ein unabweisbares dürjnis ſei nicht vorhanden Das gilt
eſonders für die Frage der Auflöſung der Gutsbezirke Mit Schlag

worten wie Reaktionäres Gebilde ſei der Sache nicht beizukommen
Ein Blick nach dem Weſten ermahnt zur äußerſten Vorſicht auf dem Gebiete der Verwaltungsreform b r zu Stolberg Wer
nigerode DVP ſieht in der Einführung der Landbürgermeiſtereien
eine Einſchränkung der Selbſtverwaltung In der Rheinprovinz wünſche
man ihre Umgeſtaltung Die Auswirkung einer ſolchen Abänderung ſolle
man erſt abwarten Vor einer grundſätzlichen Auflöſung der Gutsbezirke
ſolle man ſich hüten Das Schlimmſte an dem Entwurf iſt die öde
Gleichmacherei Abg Dr Berndt Stettin Dem wünſcht eine
möglichſt ſtarle Ausgleichung des Gemeinderechts für Stadt und Land
Unter der alten Verwaltung litten die Wohlfahrts und Wirtſchafts
aufgaben der ländlichen Gemeinden Die neuzeitlichen Aufgaben er
fordern Verwaltungskenntniſſe die die bisherigen Gemeindevorſteher
trotz aller Pflichttreue einfach nicht beſitzen können Die Landbürger
meiſterei brauchen wir als Zwiſchenglied ſie hat ſich im Rheinland
gut bewährt Die Gutsbezirke ſind Ueberbleibſel einer längſt ver
gangenen Zeit und müſſen verſchwinden Die Beſchlüſſe des Staatsrats
ſind ungnnehmbar Der Entwurf wird an einen beſonderen Ausſchuß
von 35 Mitgliedern verwieſen Der Aenderungsentwurf zum Geſetz
über die Verhältniſſe der Juden hinſichtlich der Zuſtändigkeits

zwiſchen Staat und jüdiſchen Religionsgemeinſchaften wird nach
Ausſprache dem Rechtsausſchuß überwiejen Eine grotze Reihe

weiterer Gegenſtände über Beamtenfragen Aenderung von Landgerichts
bezirten Teuerungszuſchläge zu den Gerichts Rechtsanwalts uſw
Gebühren Beſteuerung des Herbergevertrages wird ohne Ausſprache
erledigt Ferner werden Ausſchußanträge einſtimmig angenommen zur
Beſſerung der Verhältniſſe der Studienaſſeſſoren und
Studienreferendare ſowie zur Erhöhung der Beſoldungsſätze der Studien
räte Dem Hauptausſchuß überwieſen wird der HZeutrumsantrag ſogleich
außerordentliche Mittel zur Unterſtützung von Privatſchulen bereitzu
ſteklen

pnapngreligen
51

Frankreichs innerer Feind
Bei der Zuſammenſetzung der franzöſiſchen Kammer in der

der nationale Block die ausſchlaggebende Rolle ſpielt wird wohl
niemand in der Welt von Lem mit großer Mehrheit gefaßten
Beſchluſſe überraſcht ſein die parlamentariſche Unverleglichkeit
des kommuniſtiſchen Abg Cachin aufzuheben um auf dieſe Weiſe
die Strafverfolgung gegen ihn zu ermöglichen Am wenigſten
überraſcht war wohl Herr Cachin ſelbſt da das ihm drohende
Schickſal ja ſchon ſeit einigen Tagen vorauszuſehen war Nun
ſind ja gewiß die franzöſiſchen Kommuniſten kaum ſympathiſcherere
Menſchen als ihre deutſchen Genoſſen von derſelben Couleur Aber
was Herr Cochin verbrochen hat reicht doch nicht im entfernteſten
etwa an die Leiſtungen Carl Liebknechts heran der u a auf
offenen Plätzen aufrühreriſche Reden an das Volk nicht zuletzt
auch an Urlauber während des Krieges gehalten hat noch maßz
loſere aber im Reichsiag Trotzdem aber hat ſich damals weder
die Regierung noch das Parlament die ungeheure Blößze gegeben
an ſeiner parlamentariſchen Unverletzlichkeit zu rütteln im
Reichstag hat man ihn nur mit geſchäftsordnungsmäßigen Mitteln
einzudämmen verſucht Herr Cachin dagegen hat nichts anderes
getan als an einer internationalen kommuniſtiſchen Konferenzin Eſſen teilzunehmen und von ſeinen deutſchen Sepoßen weder

einen Generalſtreik im Falle der Ruhrbeſetzung gefordert noch
ihn ſich von ihnen verſprechen laſſen Von einer Verſtändigung
mit der deutſchen Regierung kann erſt recht keine Rede ſein So
charakteriſiert ſich dieſer Triumpf des nationalen Blocks über die
Meinungsfreiheit franzöſiſcher Parlamentarier als eine rein
politiſche Attion auf die das angeblich demokratiſche auf Recht
und Gerechtigkeit pochende Frankreich ſtolz zu fein wahrlich keine
Urſache hat

Dank der alten Offiziere an Fri Thyſſen Der Nationgal
verband Deutſcher Offiziere hat an Geheimrat Fritz Thyſſen in
Eſſen folgendes Brieftelegramm geſandt Den Mitgliedern des
Nationalverbandes Deutſcher Offiziere iſt es eIhnen und den anderen Herren wärmſten Dank und höchſte Aner
kennung für Jhr mannhaftes wahrhaft deutſches Auftreten gegen
über den vertragsbrüchigen franzöſiſchen Behörben auszuſprechen
Für uns alte Offiziere iſt es in dieſer ſo traurigen und jämmer
lichen Zeit ein erhebendes Eefühl endlich einmal wieder deutſche
Mannestaten zu erleben Jhre und Jhrer Freunde unbeugſame
Haltung muß dem ganzen deutſchen Volk ein Vorbild ſein an dem
es ſich in der konnmenden Not aufrichten und zum Durchhalten
ſtärren kann

Grußp licht im öſterreichiſchen Herre Der chriſtlich ſoziale
Heeresminiſter Vangoin führte die ſeit der Revolution ab
geſchaffte Grußpflicht im Deutſch öſterreichiſchen Heere wieder
ein Den Vorgeſetzten iſt auf der Straße die militäriſche Ehren
bezeigung durch Handanlegen an die Kopfbedeckung zu erweiſen
während der Soldat bisher an dem Offizier ohne zu grüßen
vorübergehen kannte Has Tragen der Waffe außerhalb des
Dienſtes iſt wieder zuläſſig und iſt nur den Militärperſonen die
öffentliche Verſammlungen veſuchen unterſagt

nern De x W T JZwei verdiente Wiſſenſchaftler verſchieden Jn München ver
ſchied der bekannte Rechtslehrer der dortigen Aniverſität Geheimer
Rat Prof Dr Karl von Gareis im Alter von 78 Jahren
Seine hervorragenden fachliterariſchen Leiſtungen liegen beſonders
auf handelsrechtlichem Gebiete ſein Lehrbuch des deutſchen Han
gelsrechts wurde ins Ruſſiſche und Jtalieniſche überſetzt v Gareis
war ein geborener Vamberger 1870 wurde er Privaidozent in
Würzburg kam 1873 als Ordinarius an die Univerſität Vern als
Nachfolger Walter Munzingers lehrte 1875 1888 in Gießen von
1888 1902 in Königsberg als Nachfolger Felix Dahns und von
1902 1917 in München als Nachfolger Hermann von Sicherers
Berufungen nach Prag Marburg und Erlangen hat der Gelehrte
obgelehnt Von 1878 81 gehöre Gareis als Abgeordneter dem
Reichstage an war 1884 88 Mitglied der erſten Kammer des
heſſiſchen Landtags und gleichzeitig Kanzler der Univerſität
Gießen Jn Königsberg und in München bekleidete Prof von
Gareis das Rektoramt Jm Alter von 73 Jahren iſt in Dresden
der frühere Präſident der Generaldireltion der Sächſiſchen Staats
eiſenbahnen Profeſſor an der dortigen Techniſchen Hochſchule
Dr phil Dr Jng h c Richard Ul bricht geſtorben 1910 er
nannte ihn die Dresdner Hochſchule zum Ehrendoktor in Aner
kennung ſeiner hervorragenden Arbeiten auf dem Gebiete des
EiſenbahnSignal und Sicherungsweſens der Elektrotechnitk und
der Photometrie in denen er in glücklicher Weiſe Theorie und
Pratis zu vereinigen verſtanden hat

Frug oder fragte Die bekannte Schriftſtellerin Jſolde
Kurz teilt in ihren Florentiniſchen Erinnerungen einige Iuſtige
Verſe ihres Bruders Ed gar Kurz mit die er beim Erſcheinen
der Wuſtmannſchen Sprachdummheiten verfaßt hatte

Als heut ich wieder meine Liebſte frug
Ob ſie mich liebe ſeufzte ſie Jch fragke
Dich früher nicht ob mir dein Herze ſchlug
Du weißt ja wohl daß ich zuerſt es wagte
Und daß ich gerne die Be on trug
Daß ich zuerſt dir meine Liebe klagte
Verzeih mir Liebſte daß ich frug und te
Da weißt ja v mich ſtets der Zweifel plun
h wie vor das 4 mit ſchlageiner nur dich anzublichen wug

2 e ich meiner Seele
wu mir dein Mund von

Vermutlich iſt der Scherz in Herſelben Zeit entſtanden wie das
ſeinerzeit in den Grenzboten gedrurkte ett gegen frug das

un

einen wahren Verſek für und wider hervorriefv 43 O S
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